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Datenschutz ist für uns ein sehr wichtiges Thema. Wir versichern Ihnen, dass wir Ihre Daten 
bestmöglich schützen und möchten Sie im nachfolgenden darüber informieren, welche Daten wir von 
unseren Teilnehmern erheben und für welchen Zweck diese gespeichert werden. 

 
Soweit personenbezogene Daten erhoben werden, erfolgt dies, soweit möglich, auf freiwilliger Basis. 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt im Einklang mit der EU-Datenschutz- 
Grundverordnung (EU-DSGVO) und den relevanten bundes- und länderspezifischen 
Datenschutzbestimmungen. Verantwortliche Stelle im Sinne des Art. 4 Nr. 7 EU-DSGVO ist die 

 
Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg, 
gesetzlich vertreten durch die Rektorin Dr. Iris Rauskala 
Reuteallee 36 
71634 Ludwigsburg 
Telefon +49 (0)7141-140-0 
Telefax +49 (0)7141-140-1544 
E-Mail: poststelle [ӕ] hs-ludwigsburg.de. 
Website: https://www.hs-ludwigsburg.de 

 
Unser Datenschutzbeauftragter ist: 
Prof. Dr. Matthias Mitsch, 
Telefon +49 (0) 7141/140-479 
E-Mail: matthias.mitsch [ӕ] hs-ludwigsburg.de 

 
 
1. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 

 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten unserer Nutzer grundsätzlich nur, soweit dies zur 
Bereitstellung einer funktionsfähigen Website sowie unserer Inhalte und Leistungen erforderlich ist. 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten unserer Nutzer erfolgt regelmäßig nur nach Einwilligung 
des Nutzers. Eine Ausnahme gilt in solchen Fällen, in denen eine vorherige Einholung einer Einwilligung 
aus tatsächlichen Gründen nicht möglich ist und die Verarbeitung der Daten durch gesetzliche 
Vorschriften gestattet ist. 

 
 
2. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

 
Gem. § 2 Abs. 1 S. 4 LHG ist es Aufgabe der Hochschulen Absolventinnen und Absolventen beim 
Übergang in das Berufsleben zu unterstützen und die Verbindung zu den Absolventinnen und 
Absolventen zu fördern. Um dieser Aufgabe gerecht zu werden, darf eine Hochschule gem. § 12 Abs. 1 
S. 2 LHG die personenbezogenen Daten dieser Absolventen verarbeiten, soweit dies zur Pflege der 
Verbindung mit ihnen erforderlich ist und diese nicht widersprechen. 

 
 
3. Datenlöschung und Speicherdauer 

 
Die Dauer der Speicherung von personenbezogenen Daten bemisst sich anhand der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfrist nach § 12 LHG i.V.m. § 21 der DatenschutzS HVF. 

 
Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den europäischen oder nationalen 
Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen Vorschriften, denen der  
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Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder Löschung der Daten erfolgt auch 
dann, wenn eine durch die genannten Normen vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei denn, dass 
eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten für einen Vertragsabschluss oder eine 
Vertragserfüllung besteht. 

 
 
4. Newsletter / Information über Angebote und Veranstaltungen 

 
Auf unserer Internetseite besteht die Möglichkeit einen kostenfreien Newsletter zu abonnieren bzw. 
Ihr Interesse für weitere Angebote und Veranstaltungen zu bekunden. Dabei werden bei der 
Anmeldung die Daten aus der Eingabemaske an uns übermittelt. 

 
Dabei handelt es sich um Ihre E-Mail-Adresse. 

 
Für die Verarbeitung der Daten wird im Rahmen des Anmeldevorgangs Ihre Einwilligung eingeholt und 
auf diese Datenschutzerklärung verwiesen. 

 
Es erfolgt im Zusammenhang mit der Datenverarbeitung für den Versand von Newslettern keine 
Weitergabe der Daten an Dritte. Die Daten werden ausschließlich für den Versand des Newsletters 
bzw. zur Information über unsere Angebote und Veranstaltungen verwendet. 

 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist § 12 Abs. 1 S. 2 LHG oder nach Anmeldung zum 
Newsletter durch den Nutzer ist bei Vorliegen einer Einwilligung des Nutzers Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

 
Die Erhebung der E-Mail-Adresse des Nutzers dient dazu, den Newsletter zuzustellen. 

 
Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr 
erforderlich sind. Die E-Mail-Adresse des Nutzers wird demnach solange gespeichert, wie das 
Abonnement des Newsletters aktiv ist. 

 
Das Abonnement des Newsletters kann durch den betroffenen Nutzer jederzeit gekündigt werden. Zu 
diesem Zweck findet sich in jedem Newsletter ein entsprechender Link. Falls Sie keine weiteren 
Informationen zu unseren Angeboten und Veranstaltungen wünschen, können Sie dies ebenfalls 
mittels eines entsprechenden Links oder per Mail mitteilen. 

 
 
5. Rechte der betroffenen Personen 

 
Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO und es 
stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 

 
Recht auf Widerruf erteilter Einwilligungen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO): Sie haben das Recht, eine einmal 
erteilte Einwilligung in die Verarbeitung von Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 
Im Falle des Widerrufs werden wir die betroffenen Daten unverzüglich löschen, sofern eine weitere 
Verarbeitung nicht auf eine Rechtsgrundlage zur einwilligungslosen Verarbeitung gestützt werden 
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kann. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

 
Auskunftsrecht (Art. 15 DSGVO): Sie haben ein Recht auf Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten 
personenbezogenen Daten. Dieses Recht beinhaltet insbesondere folgende Informationen: die 
Verarbeitungszwecke; die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden; die 
Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die personenbezogenen Daten 
offengelegt worden sind oder noch offengelegt werden, insbesondere bei Empfängern in Drittländern 
oder bei internationalen Organisationen; falls möglich die geplante Dauer, für die die 
personenbezogenen Daten gespeichert werden, oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die 
Festlegung dieser Dauer; das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten oder auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 
Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; das Bestehen eines 
Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der 
betroffenen Person erhoben werden, alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten. 

 
Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO): Sie haben ein Recht auf unverzügliche Berichtigung Sie 
betreffender unrichtiger Daten und/oder Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten 
unvollständigen Daten. 

 
Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO): Sie haben das Recht, von uns zu verlangen, dass wir Sie 
betreffende personenbezogene Daten unverzüglich löschen werden, und wir sind verpflichtet, 
personenbezogene Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: Die 
personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet 
wurden, nicht mehr notwendig; Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gemäß 
Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung; Sie legen Widerspruch gegen die Verarbeitung ein; die personenbezogenen Daten 
wurden unrechtmäßig verarbeitet; die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, 
dem der Verantwortliche unterliegt; die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene 
Dienste der Informationsgesellschaft gem. Art. 8 Abs. 1 erhoben. 

 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO): Sie haben das Recht, die Einschränkung 
der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, solange die von Ihnen bestrittene 
Richtigkeit Ihrer Daten überprüft wird, wenn Sie eine Löschung Ihrer Daten wegen unzulässiger 
Datenverarbeitung ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten 
verlangen, wenn Sie Ihre Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen, nachdem wir diese Daten nach Zweckerreichung nicht mehr benötigen 
oder wenn Sie Widerspruch aus Gründen Ihrer besonderen Situation eingelegt haben, solange noch 
nicht feststeht, ob unsere berechtigten Gründe überwiegen; 

 
Recht auf Unterrichtung (Art. 19 DSGVO): Wir teilen Ihnen jede Berichtigung oder Löschung der 
personenbezogenen Daten oder eine Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 16, Art. 17 Abs. 1 und 
Art. 18 DSGVO mit, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen 
Aufwand verbunden. Wir unterrichten Sie über die Empfänger von Daten, wenn Sie dies verlangen. 

 
Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO): Sie haben das Recht, Ihre personenbezogenen Daten, 
die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format 
zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen, soweit dies 
technisch machbar ist. 
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Recht auf Beschwerde ( Art. 77 DSGVO): Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt, haben Sie das Recht auf 
Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsortes, 
Ihres Arbeitsplatzes oder des Ortes des mutmaßlichen Verstoßes. 

 
Widerspruchsrecht: Sofern wir personenbezogene Daten auf Rechtsgrundlage des Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe f DSGVO verarbeiten, haben sie das Recht, dieser Verarbeitung mit Wirkung für die Zukunft 
zu widersprechen. Wir behalten uns dann nur für den Fall einer zwingenden Schutzwürdigung unserer 
Verarbeitungsgründe eine Weiterverarbeitung vor. Dies gilt nur dann, wenn wir unsere Schutzgründe 
nachweisen können. 


